
 
 

Protokollauszug 
aus der 

38. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.03.2018 

 
öffentlich 
Top 6.7 Entwicklung des Bornstedter Feldes und der umliegenden Gebiete 

18/SVV/0023 
geändert beschlossen 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt, dem Antrag mit folgender 
geänderten Terminstellung zuzustimmen: 
 
… 
Dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen und Verkehr sowie dem Hauptausschuss ist bis 
Ende des dritten Quartals November 2018 zu berichten. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfohlene geänderte 
Terminstellung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt für den Bereich des B-Planes Rote-Kaserne-West 
zu prüfen: 
 

1. ob aufgrund des zu erwartenden Wachstums der Bevölkerung weitere Flächen für 
soziale Infrastruktur (Kitas, Schulen, Sport, usw..) vorgehalten werden müssen. 

 
2. ob  zwischen der Georg-Herrmann-Allee und dem Volkspark vollständig oder teil-

weise alternative Nutzungen zu der bisher vorgesehenen ausschließlichen Wohn-
bebauung möglich und städtebaulich sinnvoll sind. 

 
3. welche finanziellen und sonstigen Auswirkungen Änderungen der bisherigen Pla-

nungen auf die Entwicklungsmaßnahme Bornstedter Feld haben. 
 
Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr sowie dem Hauptausschuss ist 
bis November 2018 zu berichten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 38. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.03.2018 

 
 
 Entwicklung des Bornstedter Feldes und der umliegenden Gebiete 

Vorlage: 18/SVV/0023 
  
  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt für den Bereich des B-Planes Rote-Kaserne-
West zu prüfen: 
 

1. ob aufgrund des zu erwartenden Wachstums der Bevölkerung weitere 
Flächen für soziale Infrastruktur (Kitas, Schulen, Sport, usw..) vorgehalten 
werden müssen. 

 
2. ob  zwischen der Georg-Herrmann-Allee und dem Volkspark vollständig oder 

teilweise alternative Nutzungen zu der bisher vorgesehenen ausschließlichen 
Wohnbebauung möglich und städtebaulich sinnvoll sind. 

 
3. welche finanziellen und sonstigen Auswirkungen Änderungen der bisherigen 

Planungen auf die Entwicklungsmaßnahme Bornstedter Feld haben. 
 
Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr sowie dem 
Hauptausschuss ist bis November 2018 zu berichten. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 09. März 2018  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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